
Protokoll Vereinsvertretersitzung 

Sitzungsteil Breitensport: Leitung: Philipp Münzner 

Start: 18:00 

 

Philipp Münzner begrüßt alle Anwesenden. 

1. Saisonrückblick 2024 
a) Bericht Wettkämpfe (Philipp Münzner) 

Durchgeführt wurden 3 Wettkämpfe: Gaujugendeinzelwettkampf (DJK Arminia Erwitte), 
Hammer Turn- und Spielfest (Hammer SC 08), Gaujugendmannschaftswettkampf (TuWa 
Bockum-Hövel). 
 
Meldezahlen: 

 
 
Anzahl teilnehmender Vereine: Bezirk Hellweg 9, Bezirk Dortmund 14 
 
Teilnehmerzahl im Bereich der P-Stufen sehr gut bis grenzwertig. In den LK-Stufen ist 
noch PuƯer. Die gut händelbare Anzahl an Turnerinnen liegt bei etwa 60 Turnerinnen pro 
Wettkampfklasse im Bereich der P-Stufen. Im Bereich der LK-Stufen bei etwa 60 pro 
Durchgang. Derzeit in Überlegung, ob eine Deckelung nötig ist, um den Wettkampftag 
auf max. 12h zu beschränken.  
Zusammen mit Leonie haben wir ein recht valides Rechenmodell eingesetzt, welches wir 
in den diesjährigen Wettkämpfen gut validieren konnten. Es gibt uns eine realistische 
Abschätzung, wie lange ein Wettkampf dauert und hat bei den Wettkämpfen GJMW, 
HTSF und GJEW lediglich zu etwa 15 min Verzögerung gegenüber dem Zeitplan geführt. 
 
Die Nutzung des Zimmer-Auswerteprogrammes hat sich bewährt und die Nutzung von 
zwei Computern zur Eingabe der Wertung hat sich als optimal herausgestellt. Weitere 
Optimierungen im Mannschaftswettkampf wie Aufteilung der Riegenzettel zur 
schnelleren Auswertung im letzten Wettkampfdurchgang.  
Situation Einmarsch: Nach kritischen Äußerungen zur Form des Einmarsches im GJEW in 
Erwitte bessere Umsetzung des Konzeptes im GJMW: die Riegen treƯen sich am Schild 
ihres Startgerätes. Wird beibehalten. 
 



Bedanke mich bei allen Ausrichtern, Kampfrichtern sowie Leonie und Daniela für die 
reibungslosen Wettkämpfe, auch wenn wir leider die Siegerehrung im LK-Stufen GJMW 
durch einen ausgelösten Feueralarm nicht durchführen konnten. 
 

b) Bericht Kampfrichterwesen (Leonie Schmitz und Daniela BischoƯ (in Abwesenheit)) 
Im Jahr 2024 konnten die Jugendwettkämpfe von motivierten Kampfrichtern profitieren. 
Lehrgänge 2024:  
Es gab 25 neue E-Lizenzen mit frisch geschriebener Prüfung in 2024. Beide Lehrgänge im 
Februar und August waren gut besucht (45+38 TeilnehmerInnen). Derzeit sind somit 44 
E-Lizenzen im Gau AKTIV. Im Frühjahr 2025 können weitere 17 die Prüfung schreiben zur 
E-Lizenz. 
Ein Neueinsteigerlehrgang ist für 2025 geplant. 
 
Vielen Dank für die hohe Bereitschaft der Kari’s an Lehrgängen und Wettkämpfen 
teilzunehmen. Es gab keine Probleme bei der Besetzung der Kampfgerichte in 2024. 
 
Leonie gibt das Amt ab. Mit Birte konnte eine engagierte Nachfolgerin gefunden werden, 
die die Jugendwettkämpfe und Ausbildung übernimmt. 
 
Ausblick 2025: 
Prüfung 2025 für E-Lizenz wird von Leonie gestellt. Die Anwärterinnen bekommen hierzu 
eine Mail von Leonie. 
Lehrgangstermine für 2025 stehen. Ausschreibungen folgen Ende Dezember und werden 
auf der Homepage veröƯentlicht. 
 
Ausblick auf neues P-Stufen Programm: wird nicht vor 2026 erscheinen. Somit erstmal 
keine Änderungen im HMT. Übungen sollen wohl eher überarbeitet als komplett neu sein. 
 
Leonie bedankt sich bei allen Kampfrichterinnen sowie Philipp und Daniela für das 
gelungene Jahr 2024. 
 
 

2. Wahlen: 
a) Beauftragte/r Breitensport (Wahl bis 2028) 

Vorschläge: Philipp Münzner  
Ja: Einstimmig bei einer Enthaltung 
 

b) Gaukampfrichterwart/in Breitensport 
Vorschläge: Birte Schellscheidt 
Ja: Einstimmig 
 

3. Termine 2025 
Geplante Termine auf Gauebene für 2025 sind: 

a) Gaujugendeinzelwettkampf, 22.+23. März, Holzwickede 
b) Hammer Turn- und Spielfest (Hammer SC 08) am 25.+26. Juni in Hamm 
c) Gaujugendmannschaftswettkampf zweites Halbjahr 2025 Oktober oder November, 

Ahlen+Erwitte fragen Hallen an. 
Nachtrag: TVE Ahlen hat Hallenbestätigung für den 8./9. November 



d) Vereinsvertretersitzung nach dem letzten Wettkampf, geplant ist Donnerstag, 20. 
November im Rucola-Hamm. 

Sollte Interesse/Notwendigkeit von Trainer/Übungsleiterlehrgängen bestehen bitte ich 
dies mir mitzuteilen. Sollte ausreichendes Interesse bestehen, werde ich mich 
informieren unter welchen Formalitäten dies möglich ist. 

 

4. Wettkampfprogramm 2025 
Planungen  
P-Stufen: Keine Änderungen geplant.  
LK-Stufen: Neuerungen des C.d.P. 2025-28. Diese werden aber sehr wahrscheinlich vorerst 
nicht in das LK-Programm seitens des DTB übernommen (wird nicht vor Januar 
veröƯentlicht). Spätestens Ende Januar setzen wir eine Baseline für 2025. 

 

5. Verschiedenes: 
a) Anpassung der Ausschreibung bezüglich der Medien für die Wiedergabe der Musik. 

Derzeit nur CDs ausgeschrieben als Wiedergabemedium. 
Komplettumstellung auf USB? Übergangsfrist mit EINEM Jahr für CD + USB-Stick?  
Weitere Optionen: 

 Audio Eingang (3,5mm Klinke) 
 Bluetooth (Philipp dagegen weil fehleranfällig bezüglich Wiedergabe jeglicher 

Sounds während das z.B. Handy angeschlossen ist) 
 USB und CD als Übergangsjahr. 

Es wird ein Übergangsjahr mit CD und USB-Stick gewählt und so in die 
Ausschreibungen übernommen. 

Startgelder: Es wurde auf dem Gauhauptausschuss eine neue Ordnung der 
Organisationsbeiträge beschlossen. Diese wird an das Protokoll angehängt. 

Ende Sitzung Breitensport 18:55 

 

  



Sitzungsteil Kunstturnen: 

Leitung: Philipp Münzner 

Beginn: 19:15 

Begrüßung der Anwesenden durch Philipp Münzner. 

 

1.)  Saisonrückblick 2024 

a)  Gauliga (Fabienne Wolf) 

 Saison: 

- Alle Vereine sind angetreten (mind. einmal in der Saison) 
- Danke an alle Vereine die ausgerichtet haben 

Endstand in der Gauliga 1 

 

Endstand in der Gauliga 2 

 

Auf- und Abstieg: 

- LL2: Hörde steigt aus der Landesliga 2 in die GL1 ab (turnen zu 9.) 
- GL1: Lipperode schaƯt den Aufstieg in die LL2 nicht und verbleibt daher in der GL1 
- GL1: TV Hörde, Erwitte steigen in die GL2 ab 
- GL2: Lipperode und Nette steigen in die Gauliga 1 auf 
- GL2: TV Berghofen und TV Hörde sind raus aus der GL2 
- Aufstieg zur Gauliga 2: zwei Plätze, da auf 8 aufgefüllt wird 
- Die Gauliga 1 turnt somit mit 9 Mannschaften 2025 

Nächste Saison:  

- Stehe nicht mehr zur Wiederwahl 
o Mehrere Ämter im Fachbereich lange nicht besetzt -> mehr Aufwand für Lucie 

und mich  



o Seit 2019 kein vernünftiges Auswertungsprogramm mehr (übernehmen wir selbst 
per Excel) 

o Ich möchte wieder mehr werten: Fragt mich gerne in Zukunft als Kari an 
o Schwierige Zusammenarbeit mit der Geschäftsstelle (Gelder, Meldungen, 

Statute, Rückmeldungen, Abrechnungen etc.) 
- Ich möchte mich für die Zeit und die Zusammenarbeit bei allen und besonders natürlich 

bei Lucie bedanken. 
 
 
b) Gauklasse (Charlotte Gangnus) 
 Meister Gauklasse 1: SC Lippstadt DJK 1 
 Absteiger GK1: DJK Arminia Erwitte, Dortmunder Turngemeinde, TSZ Nette 

 
 Aufsteiger Gauklasse 2: TV Hörde 2, TV Grüne Linde Lüdgendortmund 1, TB Rauxel 
 Absteiger Gauklasse 2: TG Holzwickede 2, Werler TV 1, Werler TV 2 

 
 

c)  Gaukampfrichterwartin (Lucie Vorberg) 
Zufrieden mit der abgelaufenen Ligasaison. Die Kampfrichtermeldungen der Vereine 
verliefen überwiegend gut. Während der Saison gab es einige, teilweise auch kurzfristige 
Änderungen in den Kampfrichtermeldungen der Vereine, diese wurde von den 
Kampfrichtern/Vereinen gut organisiert mit einer Ausnahme beim Aufstiegswettkampf 
(kurzfristige Absage) 
Es gab lediglich 150 € Strafgelder wegen nicht gemeldeter/gestellter Kampfrichter. 
Lehrgänge:  

 Dieses Jahr kam aufgrund nur einer Meldung kein Einsteigerlehrgang zustande. 
 Lehrgänge im Februar und August waren mit jeweils 20 Teilnehmern gut besucht. 
 
 
 
Philipp und Leonie verabschieden Fabienne Wolf als Gauligawartin und Lucie Vorberg als 
Gaukampfrichterwartin. 



 
Philipp Münzner bedankt sich bei Fabienne und Lucie für die vielen Arbeitsstunden, die 
beide in den Turnsport im HMT investiert haben. 
 

2.)  Wahlen: 
a) Gaukunstturnwart/in 
 Philipp Münzner (TV Lipperode 1977 e.V.), einstimmig bei einer Enthaltung 
 
b)  Gauligabeauftrage/r 

Charlotte Gangnus(TVA Wickede), einstimmig 
c) Gauklassebeauftrage/r 

Jolina Rohe (Lüner SV), einstimmig 
d) Beisitzer Gauliga 

Anja Hackmann (VfL Kamen), einstimmig 
Helga Ranft (TV Berghofen), einstimmig, eine Enthaltung 

 Beisitzer Gauklasse 
Katharina Reinhold (Werler TV), einstimmig 
Marion Bütke-Murawski (TV Lünen 1978), 12 ja, ein nein 

 
e) Gaukampfrichterwart/in 
 Leonie Schmitz (DJK Arminia Erwitte), einstimmig. 
 

3.) Termine 2025 
a) Aufstiegswettkampf Gauliga/Gauklasse (Anfang März durch Werl) 
 Werl, 8. März 
b)   Ligawettkämpfe  
 1. Durchgang 5./6. April noch kein Ausrichter (Kamen hat keine Halle bekommen). 
 2. Durchgang 14./15. Juni. HSC08 hat Halle angefragt. 
 3. Durchgang  5./6. Juli in Kamen 
Lüdgendortmund informiert sich über Hallen. 
Hörde 3. Wettkampf Göthe 
 
c)  Gaukunstturnmeisterschaften LK1-3. 

Hamm, Kamen, Rauxel, sind für einen Einzelwettkampf 
Datum soll ausgesucht werden. Hammer SC klärt ob dies organisatorisch möglich ist. Es 
soll lediglich ein Tag geturnt werden. (Anmerkung: Angedachter Termin am 2. November 
in Hamm nicht möglich) 

 

4.  Wettkampfprogramm 2025 
 DTB-Programm wird für Anfang Januar erwartet.  

Die Änderungen aus dem aktuellen C.d.P. 2025-28 werden voraussichtlich in 2025 noch 
nicht übernommen. Mit der Ausschreibung für 2025 wird es eine Baseline für die 
Wettkampfsaison 2025 geben. 

 
5. Verschiedenes: 

a. Ausschreibung Bodenmusik 
Anpassung der Ausschreibung bezüglich der Medien für die Wiedergabe der Musik. 
Derzeit nur CDs ausgeschrieben als Wiedergabemedium. 



Komplettumstellung auf USB wird vorerst nicht kommen. 
Eine Übergangsfrist mit EINEM Jahr werden die Wettkämpfe mit CD und USB-Stick als 
Datenträger ausgeschrieben. Die USB-Sticks sollten im exFAT-Format formatiert werden. 
Auf USB-Sticks ist die Musik als MP3 zu speichern. 
Weitere Optionen: 

 Audio Eingang (3,5mm Klinke) 
 Bluetooth (Philipp dagegen weil fehleranfällig bezüglich Wiedergabe jeglicher 

Sounds während das z.B. Handy angeschlossen ist) 
 Übergangsjahr mit CD und USB-Stick für Bodenmusik in die Ausschreibung 

übernehmen 
b. Antrag TV Gut-Heil Aplerbeck: 

Änderung Punkt 1.1 der Wettkampfordnung der Gauliga des HMT: 
"In der Gauliga I und II besteht eine Mannschaft pro Wettkampf aus bis zu 8 Turnerinnen, 
von denen 5 Turnerinnen pro Gerät eingesetzt werden dürfen. Teilnahmeberechtigt sind 
nur Turnerinnen, die im Wettkampfjahr mindestens 9 Jahre alt werden." 
 
Anja Hackmann: Dagegen weil somit weniger Vierkämpfe gefördert und eine frühe 
Spezialisierung der Turnerinnenmehr zu befürchten ist, da die Mädchen häufig schon 
jung in den Ligabereich kommen. 
Marion Bütke-Murawski: Dagegen, weil kleinere Vereine nicht über die gleichen 
Ressourcen von Turnerinnen verfügen und es zu einer Schwächung kleinerer Vereine 
kommen würde 
Helga Ranft: Weniger Spezialistentum und mehr Vierkämpferinnen durch kleinere 
Mannschaften bevorzugt. 
 
Dem Antrag wird nach Diskussion mit 1 Ja-Stimmen und 6 Nein-Stimmen, 2 
Enthaltungen abgelehnt. 
 
Diskussion zu Vorschlägen zum Gauliga und Gauklassestatut des TV Lipperode 
1. Änderung Gauligastatut: (Vorschlag TV Lipperode) 
Punkt 4.2: Die/der Gauligabeauftragte wird von den Vertretern der Gauligavereine für 2 
Jahre gewählt. Die Beisitzer/innen werden von der Versammlung der Vertreter/innen der 
Gauligavereine und der/dem Gauligabeauftragten für 2 Jahre gewählt. 
 
2. Änderung Gauklassestatut: (Vorschlag TV Lipperode) 
Punkt 4.2: Die/der Gauklassenbeauftragte wird von den Vertretern der 
Gauklassenvereine für 2 Jahre gewählt. Die Beisitzer/innen werden von der Versammlung 
der Vertreter/innen der Gauklassenvereine und der/dem Gauklassenbeauftragten für 2 
Jahre gewählt. 
 
3. Änderung Gauklassestatut: (Vorschlag TV Lipperode) 
Punkt 8.1: Ergänzung am Ende  
Wird die Wettkampfleitung der Gauklasse ganztägig durch ein Mitglied des 
Gauklasseausschusses übernommen, wird der Heimatverein des Mitglieds des 
Gauklasseausschusses von der Pflicht befreit, in diesen Durchgängen einen 
Kampfrichter zu stellen. 
Wird die Kampfrichterleitung ganztägig durch einen Kampfrichter übernommen, welcher 
hierfür vom Gaukampfrichterwartin für qualifiziert erachtet wird, wird der Heimatverein 



der Kampfrichtereinsatzleitung von der Pflicht befreit in diesen Wettkampfdurchgängen 
einen Kampfrichter zu stellen. 
Marion Bütke-Murawski, Anja Hackmann: Dem durchaus positiv gestimmt 
 
Alle Vorschläge werden in der Gauliga- und Gauklasse-Sitzung besprochen und 
abgestimmt. 
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